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MORGEN
Weil morgen heute gestern ist.
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Leben ist das, was passiert, während du beschäftigt bist, 
andere Pläne zu machen.            John Lenon, Beautiful Boy

Ein Glück, jeden Abend satt, warm und sicher in der 
Gewissheit einzuschlafen, am nächsten Morgen genau 
so wieder zu erwachen.

Was immer wir machen, die Zukunft erreichen
wir nie. Denn kaum denken wir dort zu sein, ist aus 
der Zukunft für einen Moment Gegenwart und dann 
sofort Vergangenheit geworden.

Die Sanduhr zeigt das perfekt. Die ganze
Zukunft steckt im oberen konischen Glas - im 
unteren sammelt sich die Vergangenheit. Im 
engen Verbindungsstück dieser beiden entsteht 
in einem Gegenwarts-Moment aus der Zukunft 
Vergangenheit. Moment für Moment rinnt vorbei.

Wir sagen diesem Moment Gegenwart. Aus der 
Kette dieser flüchtigen Momente entsteht unser 
Leben. Flüchtig deshalb, weil sie so unendlich kurz 
sind. Eine einfache mathematische Formel zeigt 
das: LZ = V+Z, was so viel bedeutet wie, dass die 
Lebenszeit (LZ) die Summe aus Vergangenheit (V) 
und Zukunft (Z) ist. Gleichzeitig ist die Lebenszet 
die Summe aller Momente. Die Gegenwart ist so 
verschwindend klein, dass sie in der Lebenszeit gar 
keinen Platz findet. Und dennoch ist das einzige, 
das wir erleben, die Gegenwart.

Bedeutet meiner Meinung nach, dass wir
durch intensiv gelebte Gegenwart eine reiche 
Vergangenheit erhalten. Das einzige, was wir 
dafür tun müssen, ist unsere Aufmerksamkeit auf 
das Jetzt legen und die flüchtigen Momente mit 
prallem Leben füllen. Klingt simpel.

Was, wenn morgen jetzt schon vorbei ist?

Gemäss den langen Wellen von Kondratjew (1926), 
Schumpeter (1939) und Nefiodow (1996) bewegt sich 
die wirtschaftliche Welt in langen rund 50 Jahren 
dauernden Zyklen durch die Zeit. In einer klaren 
Abfolge von Auf- und Abschwung. Alle 52 Jahre 
erreichen wir eine neue Talsohle. Die letzte war Ende 
der 80er Jahre des letzten Jahrhunderts.

Das Informatik- und Kommunikationszeitalter
mit seiner globalen wirtschaftlichen Entwicklung, 
worin wir seit 30 Jahren unterwegs sind, hat seinen 
Zenit überschritten. Eine neue Welle steht an.

Zukunftsforscher schälen 12 Megatrends heraus:

Vier Fragen zum Sinnieren:
+ Wie gehe ich mit dem Zusammenspiel von

Zukunft, Gegenwart und Vergangenheit um?

+ Wieviel Aufmerksamkeit lege ich auf die
Momente meines Lebens?

+ Welche 3 der 12 Megatrends finde ich
spannend und für mich interessant - und
warum?

+ Ich teile Beat etwas mit. Persönlich in einem
Mail oder online in einem Padlet.

Megatrends sind Tiefenströmungen des Wandels
und sind schon lange da, ehe die Masse sie 
wahrnimmt. Megatrends beeinflussen alles: Politik, 
Wirtschaft, Wissenschaft, Technik und Kultur. Sie 
stecken in uns allen. Welche machen die nächste 
Welle?

Mir persönlich gefallen die Trends Wissenskultur,
Gesundheit und Silver Society. Spannende 
Informationen findest du unter

zukunftsinstitut.de/dossier/megatrends/.

http://www.zukunftsinstitut.de/dossier/megatrends/
https://de.padlet.com/beattroller/jfipuh6a67s4bhc0
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